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leichte Fassung für Klavier, vierhändig

rechts
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G o i n g  B a r o q u e
Ausführung: Der linke Spieler wiederholt immer die erste Zeile eine Oktave tiefer. Der rechte Spieler beginnt in Takt 3 und spielt eine Oktave höher die 8 Versionen hintereinander.
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